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Alle 6 Jahre muss Luxemburg der Europäischen Kommission 
einen Bericht zum Zustand der Lebensräume und Arten von 

Der Bericht von 2019, welcher vom „Observatoire de l’Environ-
 

niserregend. Er zeigt, dass sich 2/3 unserer Lebensräume in einem 

 
 

-
-

es hat sich der Zustand in den letzten 6 Jahren weiter deutlich  
-

Das Naturschutzgesetz ist eines der wesentlichsten Instrumente, 
um diesen Biodiversitätsverlust zu stoppen bzw. den Zustand der 
Natur zu verbessern.

 
päischer Arten und Habitate wurde mit diesem Gesetz transparen- 
ter in Luxemburger Recht umgesetzt und es gab einen ersten 

-
pools zu verbessern. 

 

 
-
 

Überarbeitung des Gesetzes. 

Aber: jene Mankos, die zu großen Akzeptanzproblemen bei weit-
 
 

schutz nicht förderlich sind, müssen unbedingt behoben werden!

 

-
 

gesetz unvermindert weitergeht und scheinbar auch nicht  
geahndet wird: innerhalb der letzten 10 Jahre wurden so alleine 

-
 

-
-

gen.

 

-
schutzgesetz als Chance nutzen!

 

-
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Der Mouvement Ecologique stellt fest, dass sich 
der Zustand der Natur in den letzten 6 Jahren 

weiter verschlechtert hat und dies trotz Inves-

-

dadurch aufgehalten werden, dass zumindest in 
einem Teil der Gemeinden heute mehr Struktur-

-

-

-
-

-

-

Falls es nicht zu einer Trendwende kommt, ris-

 

L -

-
-

-
-

sehen. Aber: es wurde mit Sorgfalt nach einem
-

•

-

-

-

-

-

-

-

dies machbar sein wird, sei dahin gestellt.

•

Überarbeitung aber Zeit braucht...

•
-

-

•

-

-

• Als Leitlinie soll weiterhin der doch in gro-

dienen.

• -

-

-

den anderen Regionen des Landes nachge-

-
-

•
-

licht werden, in welcher Reihenfolge dieses 

Landes erstellt wird.

• -
ten dann umgehend auf geoportail.lu veröf-ff

•

-
-

-
-

-
-

 

 

BIODIVERSITÄT IN LUXEMBURG:  
HÖCHSTE ZEIT ZU HANDELN

HABITATEHABITATE
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HEIMISCHE ARTENHEIMISCHE ARTEN

¾

HEIMISCHE VOGELARTENHEIMISCHE VOGELARTEN

¼  

WARUM GEHT DIE BIODIVERSITÄT ZURÜCK?

GEZIELTE  
MASSNAHMEN GREIFEN

WAS MUSS GESCHEHEN?
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-
-

-

as aktuelle Naturschutzgesetz führt dazu, dass
viele Grundstückseigentümer von Flächen im

Bauperimeter zunehmend alles tun, um ein zufälli-
ges Entstehen von neuen Biotopen zu verhindern.

Damit wollen sie verhindern, dass sie – falls sie
das Grundstück einmal bebauen wollen – diese
eventuell neu entstandenen Biotope kompen-
sieren müssen. Deshalb werden solche Flächen 

dazu, dass nur eine banale Grasdecke übrigbleibt
und entsprechend keine gefährdeten Biotope 
entstehen. 

Dabei könnten diese Flächen unter Umständen

Arten auf Zeit dienen, bis sie dann eines Tages be-
baut werden. 

Der Mouvement Ecologique fordert in dem 

d.h. derart entstandene Biotope sollen von einer

ausgenommen werden.

Dabei sei hervorgehoben, dass es bereits heute 

Dieser sieht bereits heute vor, dass Biotope, die
aufgrund einer extensiven Nutzung von Flächen 

-
mung auf bebaubare Flächen auszuweiten.

Wobei aber folgendes Problem einer zusätzlichen

würden, die aufgrund von EU-Recht geschützt

wird zwar nur äußerst selten eintreten, da nur sehr
-

im Gesetz festzuschreiben. Dementsprechend
schlägt der Mouvement Ecologique vor, dass,

aufgehoben wird, sondern dass diese von der

-

Eigentümer von diesen Flächen gelten, sondern

   

I
-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
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Nach 2 Jahren Erfahrungen mit dem neuen 
Naturschutzgesetz muss man feststellen, 

gesamte Ballungsraum im Zentrum, bei den Kom-

-

zu kompensieren ohne irgendeinen Bezug zum 

aber ebenfalls völlig unzufriedenstellend ist, da

-
-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
derungen in dem Zusammenhang vor, damit eine 

-

-
et ceci 

dans la même commune,,
une des communes limit-tt

-
lement dans le même 

. Les 
-
-
-

térêt communautaire 
doivent être compensés,
dans la même commune,,
une des communes limit-tt

-
ment dans le même sect -

similaires. »

 
 

 

Wie bereits eingangs ausgeführt, wird im
aktuellen System die Delokalisierung von 

Natur von Ballungsräumen in den ländlichen Raum 

der von vielen Gemeinden nicht mitgetragen wird. 

erwähnten großen „secteurs écologiques“ geför-
-

•
„regionale“ Flächenpools. Der Mouvement 

-
kommunalen / interkommunalen

Flächenpools.
-

den Gemeinden, sondern erlaubt es auch 
hunderte Hektare an kommunalen Flächen

trois -

2° 

. »

•

-

landesweiten Preis fest, obschon die Grund-
stückspreise je nach Region mindestens um 

hinaus schwanken. 

-
rigeren Grundstückspreisen durchgeführt

Wald abgesehen.

-
meinden mit hohen Bodenpreisen über-
steigen diese bereits den Wert eines 

-
inhaltet, dass nur der Staat Ökopunkte verkaufen 

-

verbunden wäre.

Last but not least ist es in unseren Nachbarländern 

-
-

lisieren!

-

-

« Art. 65. Paiement des mesures compensatoires
-

 
 

 
 

 

-
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D
-

Nach EU-Recht sind sogenannte CEF Maßnahmen 

-

-
-

-
-

-

-

ist 

-

-

-

-

Bei Antragstellern die jedoch CEF-Maßnahmen 
durchführen müssen, sieht das Gesetz weder 

für die Natur, aber auch gerechter gegenüber 
dem Bürger, denn nur so kann die ökologische

Inso-

-

-

-
-

-
-

-

 

-

-
-
-
 

-

-

-

-

-

-
 

-

-

-

-

-
-

 »
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In den vergangenen Monaten wurde in der

-

« (2) Le ministre détermine l’envergure des mesu-
res compensatoires à l’aide d’un système numéri-

Un règlement grand-ducal précise :

1° le nombre en éco-points pour une circonférence 

-

13 et 17 ;

naturel créés suite à la mise en oeuvre des me-
sures compensatoires ; et

des terrains est faite selon le système prévu au pa-

-
res compensatoires sont à charge du demandeur 

Pour les projets de faible étendue p j f

-
rant

 

Ain die Natur ausreicht, Gelder in einen Kom-

-

-

von 2004 darstellt, die z.B. beim Wald eine Kom-
pensierung innerhalb von 3 Jahren vorschrieb und 

Gesetz in dieser Form den Vorgaben der europäi-
schen Habitatrichtlinie widerspricht. 

-

Arten in einem guten Erhaltungszustand bleiben 
oder dieser wiederhergestellt wird: „2. Les mesu-

dans un
-

-

Punkt gegen europäisches Recht, da das Gesetz es 
-
-

pensieren. Wie soll unter diesen Bedingungen ein 
guter Erhaltungszustand sichergestellt werden? 

doch gerade heute darum den Biodiversitätsver-
-

-
re begrenzt ist. Es wäre geradezu unverantwort-

innerhalb der letzten Jahre ausreichend Flächen-
pools zu erwerben, so dass die Kompensierungs-

-
-

Bereich ersatzlos zu streichen. Es ist nämlich ab-
-

störung von Teillebensräumen bedrohter Arten 
wie z.B. dem Rotmilan gar nicht mehr genug Kom-

-

« Art. 82. Mesures compensatoires

-

-

-
-

 

 

Neu im Gesetz von 2018 ist die Ökopunktebilan-
zierung, die dazu dient, den Schaden eines Ein-

-

-

-

-

-
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D

 
 

Wir sind heute in der glücklichen Lage, dass

leisten müssten,  

« Art. 69. Secteur communal
Les communes ont pour mission obligatoireg  de

-

écologiqueécologique contribuer sur le plan local à la misep

-

veilleront à ce que les terrains communaux soient q
-

-
-

 »

Aménagement communal 

 

 

V -

-

„Den Gemein-
den stehen in ihrem Gebiet Vorkaufsrechte beim
Kauf von Grundstücken zu, auf denen oberirdische 
Gewässer liegen, die an oberirdische Gewässer 

-
-

-

-

-

-

« Art. 49. Pouvoirs préemptants
(1) L’État, les communes et les syndicats de com-

sur les 
terrains sis dans des zones protégées d’intérêt p g

et sur les terrains abritant des biotopes et habip -

en vue d’assurer la sauvegarde des habitats et 

écologique.

pouvoirs préemptant, sur les terrains sis dans des 
 l’État est priori-

taire sur la commune et la commune prioritaire sur 
-

tant, 
sur les terrains abritant des biotopes et habitats p

commune est prioritaire sur le syndicat et le syndip y y -

 

-
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Erwiesenermaßen stellt die Lichtverschmutzung
auch aus Sicht des Erhalts der Biodiversität ein 

Problem dar. Übertriebene sowie falsche Beleuch-

werden niemals ein zu stark beleuchtetes Gewäs-

starke Beleuchtung von Einzelbäumen kann sogar 
zu deren Absterben führen). Vor allem kaltes Licht 

(d.h. blaues Licht über 3000 K) stellt eine Belas-
tung dar.

Deshalb sollte ebenfalls eine Passage zur Vermei-

-

dies auch in Gesetzen der Nachbarländer der Fall 
ist.

 

Bei der Reform des Naturschutzgesetzes vor 2 

« (8) Le ministre transmet un résumé de la deman-
-

-

»
(3)
Le délai -

-

-

-

-

-

-

Der Mouvement Ecologique schlägt deshalb vor, 
zusätzlich ein Register der erteilten Genehmigun-
gen online zu stellen und im Naturschutzgesetz

Zeiten angemessen und entspricht den Prinzipien

Staat:

-

-

 
  

A «Le jugement est exécuté à la

civile, chacun en ce qui le concerne. En aucun cas les 

qui concerne le rétablissement des lieux en leur état 
antérieur.»

-

-

-

 D
-

will.

-

-

www.meco.lu
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